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Bereits zum 29. Mal veranstaltet das Team 
der Volkspartei das Stadtfest im Zentrum 
von Groß-Enzersdorf. Wir laden Sie, Ihre 
Freunde und Ihre Familie ein, einen gemüt-
lichen Nachmittag im Burghof zu verbrin-
gen. Wir sorgen für die Unterhaltung und 
die Bewirtung. Gemeinsam hoffen wir, dass 

sich auch das Wetter von seiner besten 
Seite zeigt!
Wir, die Volkspartei Groß-Enzersdorf, 
möchten Ihnen an diesem Nachmittag 
Gelegenheit geben, uns kennenzulernen. 
Kommen Sie und überzeugen Sie sich von 
uns! Wir freuen uns, mit Ihnen zu sprechen,  

Sie kennenzulernen und mit Ihnen in gemüt- 
licher Atmosphäre zu plaudern.
Wir sind Menschen, die etwas gemeinsam 
haben: WIR LEBEN AM SELBEN FLECK 
zur SELBEN ZEIT! Lassen Sie uns mit dem 
heurigen Stadtfest in eine neue Zukunft 
starten.

Das Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf: 
(v.li.) Herbert Dittel, Christian Pomassl,  
Johann Engelmann, Peter Riederer,  
Beate Krump, Wolfgang Alexowsky,  
Florian Mössinger, Hermann Schreiner,  
Peter Cepuder, Karin Klement,  
Michael Rauscher, Brigitte Lutz,  
Walter Mayr, Karin Gromann, Robert Kriegl, 
Olga Alexowsky, Reinhard Wachmann,  
Wilhelmine Zatschkowitsch,  
Michael Klement, René Hefler,  
Markus Reschreiter, Sabine Birk,  
Gottfried Rotter

Das Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf lädt Sie 
herzlich zum Stadtfest am 13. Juni 2015 ein!

Das erwartet Sie beim  
29. Stadtfest am 13. Juni 2015
15 Uhr: Eröffnung mit der Ortsmusik Franzensdorf
18 Uhr: Musik mit DJ Mark Danjol

Unterhaltung für Groß und Klein! Luftburg, Spielebus mit Kreativmaterialien,  
Kinderschminken, Riesenspiele, Pedalos und Stelzen warten auf Euch!
Für Speis und Trank ist gesorgt!

Geräumiges Festzelt! Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! 

Wir freuen uns auf SIE! 

Ausgabe 136 / Juni 2015

Das Magazin der Groß-Enzersdorfer Volkspartei   
zum 29. Stadtler Stadtfest

www.derstadler.at 
oevp@derstadtler.at

www.derstadler.at 
oevp@derstadtler.at
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Unsere Katastralgemeinden
Franzensdorf · Mühlleiten · Oberhausen · Probstdorf · Rutzendorf · 
Schönau ·Wittau · Groß-Enzersdorf 

Die einzelnen Orte unserer Großgemeinde haben 
ihren eigenen Charakter bewahrt.  
Ihre Unterschiedlichkeit und Aktivitäten beleben 
ganz Groß-Enzersdorf.

Die Funktionäre und Mitarbeiter der Volkspartei 
Groß-Enzersdorf setzen sich für unsere Heimat-
gemeinde ein und werden weiterhin unermüdlich 
versuchen, Beiträge für unsere Zukunft und positive 
Entwicklung zu leisten.

Wir stehen zu unserem Programm und kämpfen für 
die Selbstverwaltung des Budgets der Katastral-
gemeinden und die Wahl der Ortsvorsteher. Scha-
de nur, dass hier das Wahlversprechen der Grünen 
„Wir Bürger“ nicht gehalten wurde und wir durch 
Überstimmung in der Gemeinderatssitzung einmal 
mehr machtlos waren.

Unsere Stadt- und Gemeinderäte sind in allen  
Katastralgemeinden vertreten. Ich hoffe, dass wir 
bei unserem Stadtfest Besucherinnen und Besucher 
aus Franzensdorf, Mühlleiten, Oberhausen, Probst-
dorf, Rutzendorf, Schönau, Wittau und Groß-
Enzersdorf begrüßen können.

Bis dahin wünsche ich Ihnen einen wunderschönen 
Frühling!
 
Ihr Michael Rauscher
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Markus Reschreiter 
E: markus.reschreiter@vpge.at
M: 0664/919 55 44
Gemeinderat Markus Reschreiter ist in den  
Ausschüssen: Verkehrsangelegenheiten,  
Klimaschutz & Mobilitätsplanung, Straßenbau 
und Bürgerservice tätig.

Peter Riederer
E: peter.riederer@vpge.at   
M: 0699/150 819 11

Peter Riederer ist als Ortsparteiobmann 
in Franzensdorf tätig.

Landmaschinen – Schlosserei 
Import – Export

WIFO · SAMON · BASELIER 
Beregnungsaggregate und Elektropumpen

Franzensdorf 58 · 2301 Groß-Enzersdorf · tel.: 02215/2246 · mobil: 0664/103 00 45
E-mail: ferdikriegl@aon.at 

ferdinand Kriegl e.U. & atyp. stille ges.

Kriegl_190x67.indd   1 22.04.14   10:28

45/0/65/0

30/0/35/0

80/85/0/0

Mag.pharm. Michaela Buchmann 
und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Wir sind
Montag – Freitag  8:00–18:00 Uhr
Samstag 9:00–13: 00 Uhr für Sie da!

Salvia Apotheke   
Wiener Straße 12 Top 14   

2301 Groß-Enzersdorf   
 T: +43 2249 28 301

info@salvia-apotheke.at

Jetzt neu im 

Gemeinsam für ein  
schöneres Ortsbild
So lautet die neue Initiative  
der Volkspartei Franzensdorf!  
Wir suchen engagierte Helfer  
mit frischen neuen Ideen! 

Wir wollen fernab aller politischen Partei- 
interessen einen Ortsbild Verschönerungsver-
ein ins Leben rufen. 

Gemeinsam wollen wir kurzfristige Projekte aus-
arbeiten, die noch heuer begonnen werden kön-
nen sowie größere Projekte, die über die nächsten 
Jahre realisiert werden sollen. Wenn Sie Interesse 
haben daran mitzuwirken, melden Sie sich bitte 
bei 
Peter Riederer unter 0699/150 81 911 oder bei 
Markus Reschreiter unter 0664/919 55 44!
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Reinhard Wachmann
E:  reinhard.wachmann@vpge.at
M: 0664/505 73 66
Gemeinderat Ing. Reinhard Wachmann ist in 
den Ausschüssen Finanzen, Wirtschaft und 
Tourismus sowie im Prüfungsausschuss der 
Stadtgemeinde tätig.

Walter Mayr
E: walter.mayr@vpge.at
M: 0664/450 1 943
Ehrenparteiobmann Walter Mayr,  
Bundesrat a.D., ehemaliger Vizebürgermeister 
und ehemaliger Ortsvorsteher Mühlleiten.

Wissen Sie, dass
Mühlleiten mehr als einen belieb-
ten Spielplatz zu bieten hat? 
Vor dem Eingang unserer kleinen Kirche ist ein Mahlstein einer 
Mühle im Boden verlegt. Dieser Mahlstein stammt von einer 
Schiffsmühle aus dem 17. Jhdt. (Quelle Wikipedia). Um 1770 gab 
es im Raum um Wien rund 20 Schiffsmühlen die teilweise bis 
ins 20. Jhdt. existierten. Daher auch der Name unseres Ortes 
„MÜHLLEITEN“.

Und weil wir schon bei der Mühle sind: Im 11. Jhdt. gehörte das 
Mühlespiel zu den beliebtesten Brettspielen in Europa (aus Wiki-
pedia).

Naturschutz in Mühlleiten!
Unsere Heimat wird immer mehr zum Erholungsgebiet für Stadt-
menschen und Sportler.
Die Lobau erfreut sich mit ihren Schätzen, der teilweise unter  
Naturschutz stehenden Pflanzenwelt (Schnee- und Maiglöckchen, 
Veilchen), der Tierwelt und der gesamten Nationalpark-Vielfalt  
großer Beliebtheit. Die Natur vor unserer Haustür ist einmalig! 

Wir bedanken uns sehr, dass Sie Ihre Hunde an die Leine neh-
men und die Verpackungsreste eines Ausfluges in die dafür vor-
gesehenen Mistkübel werfen. Durch dieses verantwortungsvolle 
Handeln bleibt die Vielfalt der Tier- und Pflanzenwelt für unsere 
Zukunft, unsere Kinder und uns selbst erhalten und wir können 
uns noch lange über dieses Natuschutzgebiet freuen.
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Johann Engelmann
E:  johann.engelmann@vpge.at
M: 0676/349 45 60
Johann Engelmann ist als Gemeinderat in den 
Ausschüssen Jugend, Bildung und Soziales, 
Bürgerservice und Infrastruktur- und Liegen-
schaftsverwaltung unserer Stadtgemeinde tätig. 

Dr. Karin Gromann
E:  karin.gromann@bmg.gv.at
M: 0676/503 94 00 

Karin Gromann ist als Obfrau der Frauen- 
bewegung tätig und organisiert mit ihrem  
Team Aktivitäten wie z.B. das Kürbisfest.

Ing. Mag. Gottfried Rotter
E:  gottfried.rotter@vpge.at
M: 0699/102 54 601 

Gottfried Rotter ist als Ortspartei-Obmann  
in Oberhausen tätig.

Volkspartei Oberhausen übergibt Rauchwarnmelder 
an Tagesmutter
Die VP Oberhausen übergibt lebensrettende, vernetzbare Rauchwarnmelder an 
die Tagesmutter Christine Schopf, Schielegasse 6 und will damit ein Zeichen 
für die Wichtigkeit dieser Alarmgeber setzen. Die Rauchwarnmelder und deren 
Montage werden als Spende der Volkspartei Oberhausen dankend angenommen 
und damit ein sicherer Mittagsschlaf der Kinder gewährleistet. Seit Jänner 2015 
sind Rauchwarnmelder auch in der NÖ Bauordnung (OIB Richtlinie 2) zwingend 
vorgeschrieben.

„Unsere Kinder sind unsere 
Zukunft und unser Leben“ so 
der Ortsparteiobmann Gott-
fried Rotter bei der Übergabe, 
„deshalb wird sich die Volks-

partei dafür einsetzen, dass auch in den bestehenden Kindergärten und Schulen 
Groß Enzersdorfs Rauchwarnmelder nachgerüstet werden. „Das sind uns unsere 
Kinder einfach Wert“.

Zur Person:
Christine Schopf ist seit 2001 Tagesmutter in Oberhausen und unter 
Tel.: 0676/966 94 23 und über email: christine.schopf@aon.at erreichbar. 
Jeden Dienstag ab 15 Uhr bietet Sie Kleinkinder-, Kinder- und Schülerturnen  
im Turnsaal der VS Oberhausen an. 

Hinweis:
 
Rauchwarnmelder nach EN 14604 müssen  
verpflichtend für Neu- und Umbauten 
sowie Sanierungen von Wohnbereichen, 
Kindergärten und Beherbergungsbetrieben  
wie folgt eingebaut werden:
3.11   Rauchwarnmelder unvernetzt in  

Wohnungen + Häusern
7.2.9   Rauchwarnmelder vernetzt in  

Kindergärten, Horte, Schulen oder 
ähnlich genutzten Räumen

Ihr geprüfter e-Marke Partner berät Sie gerne persönlich: 

PowerG Start Set „Haus“ 
Bestehend aus:
► Alarmzentrale Funk Bidirektional mit 64 Zonen
► Handsender 4 Kanäle
► 2x Bewegungsmelder tierimmun    
► 2x Magnetkontakt (Fenster/Türe)
► Sirene für den Außenbereich

PowerG Start Set „Wohnung“
Bestehend aus:
► Alarmzentrale Funk Bidirektional mit 64 Zonen
► Handsender 4 Kanäle
► 1x Bewegungsmelder tierimmun    
► 1x Magnetkontakt (Fenster/Türe)

Elektrotechnik & Consultancy
Schielegasse 4
2301 Oberhausen
Telefon: +43 (0) 699 10 254601
E-Mail: gottfried.rotter@gmail.com

Ing. Mag. Gottfried Rotter

PowerG Start Set „Haus“ PowerG Start Set „Wohnung“
Bestehend aus:
► Alarmzentrale Funk Bidirektional mit 64 Zonen

PowerG Start Set „Wohnung“

* Alle Preisangaben verstehen sich inklusive MwSt und Installation, 
   Landesförderung bereits abgezogen

Kostenlose Beratung erwünscht? ► ► ► ► ► ► ► ► ► ► ► ► 

► Profi Komplettset Hybrid
► Höchste Zuverlässigkeit
► Kein Fehlalarm mit Tieren
► NÖ Landesförderung 
► umfassend ausbaubar 
► jederzeit erweiterbar

Sicheres 
Niederösterreich

Alarmanlagen-Set

AKTION
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Was tut sich bei uns im Ort? 
Die VP Oberhausen stellt in dieser Beitragsreihe Vereine, Veranstaltungen und gesellschaftliche 
Events in Oberhausen vor oder berichtet darüber. Frei nach dem Motto: Es tut sich was!

Ortsverschönerungsverein Oberhausen
Barbara Engelmann, Obfrau 
E: b.engelmann@gmx.at, M: 0660/197 19 69

•  Ortstafel und Laternen begrünen
•  Naschplätze (Sträucher) im Ort für Alle schaffen
•  Blumenschmuck statt öder Grünflächen
•  Ersatz der hässlichen Betonklötze von Blumenkisten
•  Sitzbankerl zum Verweilen aufstellen
•  …
Das sind nur einige Dinge die die Obfrau in den nächsten Monaten in Oberhausen umsetzen will. 
Die umtriebige Fachfrau, welche viele von uns als Top-Beraterin im Lagerhaus kennen, möchte ak-
tiv für unser Oberhausen etwas bewegen. Vieles wird vom Goodwill der Stadtgemeinde abhängen 
und vieles auch von der Anzahl helfender Hände. Aber wie überall gilt auch hier: Gemeinsam ist 
einiges möglich. Wer aktiv mitmachen oder den Verein mit Sachspenden unterstützen will, kann 
sich gerne an Barbara wenden. WIR FREUEN UNS AUF SIE/DICH!

stellt vor…
 

Wirtschaftsbetriebe aus Oberhausen, unser Motto: 
GEH NICHT FORT – KAUF IM ORT!

Martin Ringhofer, niroschmiede

Seit 2005 betreibt der Spezialist auf Edelstahl seine 
Schmiede am unteren Ende der Dorfstraße. Dort bei der 
Burg ist seine Werkstatt untergebracht in welcher er von 
kleinsten Anfertigungen bis zu Gartenzäunen alles aus 
Edelstahl fertigt. Selbst seinen Plasmatisch zum Schnei-
den von Stahl hat er komplett selbst gefertigt.

Auch eine künstlerische Ader kann man Martin nicht 
absprechen, wenn er seine Pokale, Kreuze und andere 
Kleinode aus Edelstahl selbst kreiert und fertigt. Er übernimmt Reparatur und Schweißarbeiten und 
verkauft in seinem Geschäft individuelle und ausgefallene Geschenke für jede Gelegenheit.

Martin Ringhofer, Tel.: 0676/70 11 555, www.niroschmiede.at 

Ingenieurbüro Klement  
Elektro—Brandschutz—Sicherheit  

 

Planung, Bauaufsicht und Überprüfung von Elektroanlagen für Wohn-
bauten, Gewerbe, Industrie, und öffentliche Einrichtungen 

Erstellung von Brandschutzkonzepten und Brandschutzplänen 
externer Brandschutzbeauftragter  

Ing. Michael Klement 
A-2301 Groß-Enzersdorf 
Kaiser Franz Josef-Straße 2/B2 
 

Tel./Fax: +43 2249 30 532 
Mobil: +43 664 782 59 97 
Mail: office@ib-klement.at 
Web: www.ib-klement.at 
 



Marchfelderstr. 27  
2301 Groß-Enzersdorf

Tel.:  02249/215 74  
Mobil: 0664/42 16111   

Email: instal.steiner@aon.at
www.installateur-steiner.at 
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Steiner_Ins_190x67.pdf   1   22.04.14   13:53

Marchfelderstraße 25a
2301 Groß-Enzersdorf
UID: ATU 65238138

T +43 699 11 74 1279
E office@stueckelberger.eu
W www.stueckelberger.eu

- Fliesen 

- Platten

- Mosaik  

- Steinteppiche 

- Neubau

- Sanierung

- Reparaturen           
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Steiner Angelzugehör GmbH
Marchfelderstraße 27b • 2301 Groß Enzersdorf 
Tel.: 02249 / 28677 • Fax: 02249 / 28679 

steiner@fishermans-partner.at
www.fishermans-partner.at

 

ANGLER-FACHMÄRKTE
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Aus den Gremien der Stadtgemeinde
Das Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf stellt in dieser Beitragsreihe Projekte 
vor, welche von unseren Vertretern im Gemeinderat aktiv bearbeitet werden.

Projekt:  
Jugendförderung aus der Agenda 2030 
Was die Jugend wirklich will!

GR JOHANN ENGELMANN
M: +43 676 34 94 560  
E: johann.engelmann@vpge.at
W: http://www.derstadtler.at   
 https://www.facebook.com/derstadtler.grossenzersdorf

Wir haben in Oberhausen einen schönen Hartplatz (in Wien wür-
de man Käfig dazu sagen) in welchem Jugendliche und Kinder 
Sport betreiben könnten. Dieser Platz befindet sich auf dem 
Schulgelände der VS Oberhausen und wird ausschließlich von 
den Schülern während der Unterrichtszeiten genützt. 

In der unterrichtsfreien Zeit besteht derzeit keine Möglichkeit, 
diesen Platz unseren Kindern und Jugendlichen für Ballspiele zur 

Verfügung zu stellen. Dabei wäre diese Alternative sehr sinnvoll, 
um die junge Generation von Spielekonsolen und Computern 
wegzubringen. Bewegung an der frischen Luft ist gesund und 
Ballspiele machen auch noch Spaß. In der schon bestehenden 
Anlage mit optimalen Rahmenbedingungen (Umzäunung, freier 
Platz, kein dicht verbautes Gebiet ….) wären die Voraussetzun-
gen dafür ideal.

„Die Umsetzung wäre denkbar einfach und mit minimalsten  
Kosten verbunden. Das erschöpfte Gemeindebudget kann hier 
keine Ausrede sein! Da geht es nur um den politischen Willen“, 
hält Gemeinderat Johann Engelmann fest. 
Die Volkspartei Oberhausen wird diese Idee mit Nachdruck im 
Gemeinderat vertreten, um unseren Kindern und Jugendlichen 
im Ort an den Nachmittagen und am Wochenende das Tor zur 
Benutzung dieses Hartplatzes zu öffnen.“

Damit unsere Kinder in ihrer Gegend Spaß haben können und wir 
Eltern wissen, wo sie sind.

Ihr Johann Engelmann

Nächste Gemeinderatsitzung

An Sitzungen des Gemeinderates darf die Öffent- 
lichkeit teilnehmen – hier appellieren wir an alle poli- 
tisch interessierten Bürger unserer Großgemeinde 
– machen Sie das. 
Schauen Sie vorbei und sehen Sie, wie Politik bei 
uns gemacht wird. Die nächste Sitzung findet am 
25. Juni 2015 um 19.00 Uhr im Rathaus statt. Bis 

jetzt wurden uns keine weiteren Termine bekannt 
gegeben. Da immer alle Gemeinde- und Stadträte 
anwesend sein sollten, scheint eine Planung in die 
Zukunft für unseren Bürgermeister ein unüberwind-
bares Hindernis zu sein. Wir hoffen aber, Ihnen in 
Kürze weitere Termine der Gemeinderatssitzungen 
für das Jahr 2015 bekanntgeben zu können.

25
Juni
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Karin Klement, Probstdorf  
E:  karin.klement@vpge.at   
M: 0676/582 00 71 

Karin Klement lebt seit 28 Jahren in Probstdorf und engagiert sich als Ortsparteiobfrau und  
im Probstdorfer Ortsausschuss. Gemeinderätin Karin Klement ist in folgenden Ausschüssen  
der Stadtgemeinde tätig: Jugend, Bildung und Soziales, Kultur und Gesundheit.

Straßen kaputt. „Und täglich grüßt  
das Murmeltier“ aus Probstdorf

10. Frauenausflug nach 
Schloss Artstetten

Der heurige Frauenausflug ging am 9. Mai 2015 
nach Schloss Artstetten „die berührende Fami-
liengeschichte – Erzherzog Franz Ferdinand“. 
Karin Klement und Lisi Hofer freuten sich über 
die rege Teilnehme der Probstdorfer Damen.

Das Fertigrasenerlebnis ... www.zehetbauer.at

Telefon 02287- 3055, Fax 02287- 2379, Internet www.femaroll.com

Bereits das 15. Straßenfest findet am  
4. Juni 2015 statt.

Auch wenn unsere Straßen in einem katastrophalen Zustand sind, unsere Feste 
sind es nicht! 

Heuer findet das 15. Straßenfest am 4. Juni 2015 statt. 
Wir freuen uns sehr auf ein gemütliches Beisammensein 
und auf Ihren Besuch.

Karin Klement kann leider nichts Neues be-
richten: „Das Thema brennt noch immer! 
Seit Jahren fordern wir die Sanierung der 
Jubiläumsstraße und trotzdem ist der Bür-
germeister bis heute untätig.“
 
Nach wie vor leiden die AnrainerInnen und  
besonders auch die Einsatzfahrzeuge und 
Landwirte unter den herrschenden Zuständen. 
Nachdem die kaputte Straße mittlerweile auch 
ein Sicherheitsrisiko darstellt, muss eine Sanie-

rung rasch erfolgen! Unser Bürgermeister hat vor der Wahl entschieden, welche 
Straßen saniert bzw. erneuert werden. Leider haben wir bis heute seitens unseres 
Bürgermeisters kein Konzept und keinen Zeitplan bekommen, weil es weder das 
eine noch das andere gibt. 
Wir von der VP Groß-Enzersdorf bleiben trotzdem hartnäckig und fordern eine 
ordentliche Erneuerung. Vergewissern Sie sich darüber und besuchen Sie die  
Sitzungen des Gemeinderates. 

4
Juni
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In Rutzendorf tut sich etwas
Vor kurzem führte die Jagdgesellschaft gemeinsam mit der Dorf-
gemeinschaft die alljährliche Flurreinigung durch. Hiermit auch 
von mir ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Organisa-
toren für den Beitrag für ein sauberes Rutzendorf. 

 

Robert Kriegl 
E: robert.kriegl@vpge.at 
M: 0650/305 33 94
Gemeinderat Robert Kriegl ist Ortsparteiobmann  
von Rutzendorf und ist in folgenden Ausschüssen  
der Stadtgemeinde tätig: Kultur, Verkehrsangele-
genheiten, Klimaschutz & Mobilitätsplanung und 
Bürgerservice.

Warum 
Luftschlösser bauen, 
wenn man sie auch 
kaufen kann?

Verwirklichen Sie ihren Wohntraum mit dem 
Wohntraumkredit der Volksbank. 

Mehr Infos in allen Geschäftsstellen der Volksbank Marchfeld.
www.volksbank.marchfeld.at         Volksbank. Mit V wie Flügel.

Wir gratulieren!

Die ÖVP Rutzendorf  
durfte ihrem Mitglied  
Frau Marie Kriegl 
im März zu Ihrem  
95igsten Geburtstag 
gratulieren.

Personen von links:  
Alfred Richard Kriegl,  
Marie Kriegl, Franz  
Zörnpfenning, Robert Kriegl, 
Urenkel Georg und Marie

4 kWp 

ab € 7.300,-
UNSER SERVICE PAKET

4 kWp 

ab ab 
+ PLANUNG
+ EINREICHUNG
+ MONTAGE
+ ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

Photovoltaik am Dach – 
die beste alternative 
Energiequelle
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2304 Mannsdorf/Donau  |  Solarweg 10
02212 / 21165  |  offi ce@etu.co.at

Jubiläum der Feuerwehr
Unsere Feuerwehr feiert heuer ihr 125jähriges Bestehen und veranstaltet aus diesem Anlass den diesjährigen Abschnitts-Feuerwehrleis-
tungsbewerb des Feuerwehrabschnittes Groß Enzersdorf sowie den Abschnittsfeuerwehrtag. Weitere Infos unter www.ffrutzendorf.at
Termin:  Bewerb: 30.05.2015
              Abschnittsfeuerwehrtag 31.05.2015
Bereits zur Tradition geworden, ist der Florianilauf im Rahmen der Marchfelder Laufserie über die Bühne gegangen.
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Die Ortschaft verändert sich

Das Erscheinungsbild unserer Ortschaft verändert sich lau-
fend. Die Renovierung des Schlosses schreitet voran, rechtzeitig  
vor dem Wintereinbruch wurden einige Straßen asphaltiert. 

So wie alle Jahre feiert die Dorfgemeinschaft 
auch heuer wieder das Annerlfest, und zwar 
am 25. Juli 2015.

Im Zuge dieser Stadtfestzeitung möchte ich mich auch bei  
allen Rutzendorferinnen und Rutzendorfern sehr herzlich für  
Ihr Engagement für unsere Ortschaft und Ihre Bemühungen  
bedanken.

Ihr GR Robert Kriegl

A-2130 Mistelbach · Liechtensteinstraße 8 · Tel +43 (0) 2572 I 3055-0  
mistelbach@h-f.at · www.h-f.at

Baugesellschaft m.b.H.

Steuerliche Probleme?
Kostenlose Erstberatung bei

Dr. Harald MACHACEK
Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder

Unternehmensberater

Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebs-
wirtschaftliche Beratung • Buchhaltung • Lohnverrechnung 

• EDV-Beratung • Unternehmensberatung

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 2-4/1/3
Telefon: 02249/36 20

A-2301 OberhAusen 
Oberhausnerstraße 8

www.leberbauer.cc

Tel. 02249 30 006 
Mobil. 0650 2332 018

Fax. 02249 20 120 
E-Mail. leopold@leberbauer.cc

Ins_Leberbauer_93x65_Stadler.indd   1 31.03.14   08:41

25
Juli
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Herbert Dittel
E: herbert.dittel@vpge.at
M: 0650/250 205
Herbert Dittel ist als Gemeinderat in den  
Ausschüssen Finanzen und Controlling,  
Straßenbau und im Prüfungsausschuss  
für Sie aktiv.

Liebe Mitbürgerinnen und  
Bürger der Stadtgemeinde  
Groß-Enzersdorf!

Als Wittauer Gemeinderat 
möchte ich unsere geschichts-
trächtige Bründel-Kapelle am 
Ortsanfang von Wittau an der 
B3 in Erinnerung rufen. 

Der Sage nach stürzte wäh-
rend des Hochwassers im Jah-
re 1732 ein Müller bei Stadlau 
in die Fluten. Er konnte sich 
auf eine Eisscholle retten und 
trieb gemeinsam mit einer 
steinernen Madonna bis an die 
Stelle, wo der Müller als Dank 
für seine Rettung der Mutter-
Gottes-Statue ein Haus errich-
tete. Diese Kapelle wurde lan-
ge Zeit von vielen Pilgern aus 
Gnadenort aufgesucht, da eine 
nahe Quelle auch Labung und 
Heilung verhiess.

Neben der letzten Maiandacht 
der Pfarre Probstdorf findet am 
ersten Wochenende im Sep-
tember der Wittauer Bründl-
Kirtag mit Andacht vor der  
Kapelle statt. 

Großer Dank gebührt der Fami-
lie Heidi Mayer, die seit über 20 
Jahren diese Kapelle betreut 
und schmückt. 

Falls Sie Interesse haben, kön-
nen Sie unsere Kapelle jederzeit 
gerne besuchen.

Es grüßt Sie Gemeinderat 
Herbert Dittel



CME-PRINT │ Die Marchfelddruckerei
2301 Groß-Enzersdorf │ Marchfelderstraße 27a

Tel./Fax:  +43 2249 57 676 │ E-Mail: office@cme-print.at

mit ONLINESHOPNEUwww.cme-print.at

STUDIO ENZERSDORF n STUDIO WIEN n WWW.ALLESKUECHE.COM

Weil Küche mehr ist als nur Kochen

ALLES KÜCHE - Studio Enzersdorf 
2301 Groß Enzersdorf, Hauptplatz 9 
SYSTEM APART | VITAL 
+43 1 748 56 56 10
ALLES KÜCHE - Studio Wien 
1220 Wien, Siegesplatz 4 
SYSTEM PUR 
+43 1 748 56 56 20

Für Menschen mit gutem Geschmack und Sinn für Besonderes. 
Die richtigen Antworten gibt unser SYSTEM APART.

LKW MIT KIPPER UND KRAN            

www.kran.cc – Tel: 0664/30 86 500 – dispo@haider.eu

www.nwbg.at | verkauf@nwbg.at
2340 Mödling: T 02236/44800 | 2344 Maria Enzersdorf: T 02236/405
Wir bauen. Sie wohnen.

Glücklich sein hat 
einen Namen.

NÖ Wohnbaugruppe
Geförderter Wohnbau in ganz Niederösterreich

©
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Michael Rauscher
E:  michael.rauscher@vpge.at  
M: 0664/3026646

Stadtrat Michael Rauscher ist im Ausschuss Vertretungs-
körper und Allgemeine Verwaltung, Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit und im Tourismusverband tätig und Leiter 
des Ausschusses Wirtschaft und Tourismus.

Masterplan für das Zentrum  
wird erstellt!
Im Rahmen der Stadterneuerung wurde von der Projektgruppe „Zentrum 
und Wirtschaft“ ein erster wichtiger Schritt für die zukünftige Gestaltung 
des Zentrums unserer Stadt gesetzt.

Ein Masterplan zur Attraktivierung des Zentrums wurde ausgeschrie-
ben und die Ergebnisse danach der Projektgruppe, den politischen Ver- 
tretern und den weiteren Projektleitern präsentiert. Die Beiträge wurden 
bewertet und schließlich fasste der Gemeinderat den Beschluss, das  
Planungsteam mit den meisten Punkten zu beauftragen.

Das Planungsteam besteht aus einem Landschaftsplaner, einem Archi-
tekten und einem Verkehrsplaner. Gemeinsam werden sie Möglichkeiten  
einer zukünftigen Gestaltung des Zentrums von Groß-Enzersdorf erarbei-
ten und erste Vorschläge bereits im Juni öffentlich präsentieren.

Wenn auch Sie etwas beitragen oder mitgestalten wollen, dann melden 
Sie sich bitte bei Michael Rauscher, email: michael.rauscher@vpge.at. 
Wir würden uns sehr über Ideen aus der Bevölkerung freuen!

Unternehmen  
unserer Gemeinde 
stärken!
Als zuständiger Wirtschaftsstadtrat habe ich mir 
das Ziel gesetzt, die heimische Wirtschaft und 
die heimischen Unternehmer zu unterstützen 
und zu stärken. Die Maßnahmen dazu sind in 
vielen Fällen ressortübergreifend, denken Sie 
zum Beispiel an Verkehrsmaßnahmen oder die 
Zentrumsgestaltung.

Es gibt aber bereits sehr innovative Ideen und 
Konzepte, die wir gemeinsam umsetzen wollen. 
Ich werde mich bemühen, auch mit einem sehr 
kleinen Budget entsprechende Wirtschaftsför-
derung für unsere Unternehmen zu erreichen.

 

 

 

supportware GmbH 
Ing. René Hefler 
 
Kaiser Franz Josef Strasse 2 
2301 Groß-Enzersdorf 
0664 2454768 
office@supportware.at 

Ihr Partner in Sachen IT 

Netzwerktechnik, WLAN Architekturen, IT Consulting, 
Videoüberwachung, IP-Telefonie, Servertechnik, Kassensysteme, 
CRM- und ERP- Lösungen 

 

 

Beate Krump
E:  beate.krump@vpge.at  
M: 0676/640 10 93 
Gemeinderätin Beate Krump ist 
Ortsparteiobfrau von Schönau und in 
folgenden Ausschüssen der Stadt-
gemeinde tätig: Jugend, Bildung und 
Soziales, Gesundheit, Infrastruktur – 
Liegenschaftsverwaltung.

Schönau. Da will man hin, 
man fährt nicht einfach nur 
durch.
 
Unser Ort ist die kleinste Katastralgemeinde von Groß-
Enzersdorf und hat ca. 175 Hauptwohnsitze (Stand 
2013) und eine Größe von 13,55km². 

Weil Schönau so schön ist, 
siedeln sich gerne Familien  
an und sorgen dadurch 
für stetiges Wachstum der  
Katastralgemeinde. Die un-
mittelbare Nähe zur Donau 

und den Donauauen laden zu erholsamen Spazier-
gängen und weitläufigen Radausflügen ein. 
Manche Straßennamen erinnern an die ursprünglich 
errichtete Siedlung Urfahr. Dort wo einst eine Sied-
lung Wolfswörth bestand, ist heute nur noch ein Feld. 

Die Schönauer Jugend ist politisch sehr interessiert 
und freut sich über alle Aktivitäten.
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René Hefler
E: rene.hefler@vpge.at 
M: 0699/106 052 23 
Ing. René Hefler ist Stadtparteiobmann von 
Groß-Enzersdorf und als Gemeinderat in den 
Ausschüssen Wirtschaft & Tourismus, Finanzen  
u. Controlling sowie im Prüfungsausschuss tätig.

Unser Gymnasium wächst
Der Schulstandort Groß-Enzersdorf gewinnt durch den Zubau 
beim Gymnasium weiter an Bedeutung. Dort entsteht eine groß-
zügig dimensionierte Turnhalle, 12 neue Schulklassen sowie Räu-
me für technisches Werken. Sonderklassen für Biologie, Physik, 
Chemie und Labor werden ebenfalls im Neubau untergebracht 
sein. Das ebenfalls neu errichtete Buffet wird für das leibliche 
Wohl der Schüler und Lehrer sorgen.
 

Nach Fertigstellung des neuen Traktes stehen insgesamt 9.800m² 
für 32 Schulklassen, 3 bzw. 1 Turnhalle(n), Räume für Nachmit-
tagsbetreuung sowie ein neues Buffet zur Verfügung.
Die Gesamtinvestition beträgt €12,3 Mio.

Ein weiteres Highlight dieses Bauvorhabens ist die Errichtung einer Aussenanlage 
mit Fußballplatz, Beachvolleyballplatz, Laufbahn und Ruhebereichen. Unsere Kin-
der sollen dort die Möglichkeit einer sinnvollen Pausengestaltung haben und die 
Freizeit nicht mit dem Handy spielend verbringen. Diese Aussenanlagen werden 
aus einem extra Budgettopf finanziert. Wir von der Volkspartei Groß-Enzersdorf 
haben dieses Projekt bereits mit 500,- unterstützt. 

Eine weitere Unterstützungsmöglichkeit für alle bietet das Benefiz-
konzert am 6.6.2015 am Fußballplatz des SC Groß-Enzersdorf. 
Diese Veranstaltung wird zugunsten der Finanzierung dieser Aus-
senanlagen und auch für das Rote Kreuz abgehalten. Die Band „Wiener Wahn-
sinn“ hat sich bereit erklärt, zu einer wesentlich reduzierten Gage aufzutre-
ten. Neben dem Konzert am Abend finden vorher Fußballmatches mit unseren 
Schülern und Vereinsfußballern statt. Dabei steht natürlich Spaß und Unterhal-
tung im Vordergrund.

Derzeit läuft alles nach Plan. Internet über Glasfaser ist eingeleitet, flächendecken-
des WLAN für Lehrer und Schüler auch für die Aussenanlage bereits vorbereitet. 
Schon im kommenden Schuljahr wird all das für unsere Schüler im Gymnasium 
Groß-Enzersdorf zur Verfügung stehen.

Die Volkspartei ist stolz auf den Schulstandort Groß-Enzersdorf mit seiner 
wirklich herzeigbaren Infrastruktur.

Teerag-Asdag Aktiengesellschaft
Niederlassung Wien
1110 Wien  |  7.  Haidequerstraße 1
Tel: 01/767 15 76-0
nl-wien@teerag-asdag.at
www.teerag-asdag.at powered by
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Wir haben den
Überblick beim Bau

seit 1914

TA_Wien_Riesenrad_95x135.indd   1 27.03.2012   17:30:42 Uhr

©Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium Gross-Enzersdorf

6
Juni
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Peter Cepuder
E:  peter.cepuder@vpge.at  
M: 0664/10 13 828
Stadtrat DI Dr. Peter Cepuder ist im Ausschuss Allgemeine  
Verwaltung der Stadtgemeinde tätig und Vorsitzender des  
Ausschusses Gesundheit. 

Lerne Deine Heimat kennen
…und bleibe dabei aktiv. Unser Motto: Mens sana 
in corpore sano!

In meiner Funktion als Stadtrat und als Vorsitzender des Ausschusses Gesundheit 
habe ich für Sie mit engagierten Bürgern einen Vorschlag für ein Radwanderwege-
netz in unserer Großgemeinde ausgearbeitet. Denn nur in einem gesunden Körper 
wohnt eben ein gesunder Geist.

Ob alleine oder mit der Fami-
lie, es macht immer Spaß die 
eigene oder andere Katastral-
gemeinden mit dem Rad zu 
erkunden. Jetzt haben Sie erstmals mit dem Radwegeplan von Groß-Enzersdorf 
viele Möglichkeiten, um gefahrlos mit der Familie unsere Heimat kennen zu lernen 
oder vielleicht sogar an einem Tag die ganze Großgemeinde zu erkunden. Labe-
stationen den ganzen Weg entlang, laden zum Verschnaufen ein. 

Leider ist die Qualität der Wege nicht immer die Beste. Aber die VP Groß- 
Enzersdorf hat es sich zum Ziel gesetzt, diese Wege auszubauen und zu verbes-
sern. Oft ist das schon mit wenigen Mitteln und durch unsere eigenen Gemeinde-
mitarbeiter durchführbar. Machen wir unsere Heimat gemeinsam noch ein Stück 
lebenswerter.
Der Radwegeplan und dessen detaillierte Beschreibung (inkl. Labestationen) steht 
auf unserer Homepage www.derstadtler.at zum Download für Sie bereit. 

Gute Fahrt und erholsame Stunden wünscht Ihnen Ihr Peter Cepuder

Die Innovativste! 
FAHRSCHULE 
 

Keine Entkalkungsanlagen für unser Trinkwasser durch schrittweise 
Absenkung der Härtegrade ab der ersten Maiwoche mehr erforderlich.

Die neu errichtete EVN-Naturfilteranlage am 
Brunnenfeld in Obersiebenbrunn wird durch 
die Verwendung von sehr feinen und öko-
logischen Membranen die Härtegrade des 
Trinkwassers in der Stadtgemeinde Groß-
Enzersdorf von bisher rund 23 dH auf rund  
10-12 dH deutlich absenken – rein mechanisch 
und ohne den Einsatz von Chemikalien. 
Die Absenkung der Härtegrade erfolgt nach 
Beendigung der Kalttestphase stufenweise in zwei Stufen in ei-
nem Zeitraum von ca. zwei Monaten um unliebsame Ablösungen 
in den Rohren und Geräten zu unterbinden. Ende Juni/Anfang 
Juli wird die Zielhärte von 10 bis 12 dH erreicht werden. Ab dann 
werden alle an die Ortswasserleitung angeschlossenen Haus-

halte mit dem „weichen Wasser“ versorgt 
sein. Damit gehören verkalkte Leitungen 
und Haushaltsgeräte endgültig der Ver-
gangenheit an.
Falls Sie eine Entkalkungsanlage betrei-
ben, erkundigen Sie sich bitte bei Ihrem 
Installateur betreffend Abbau der Anlage. 
Eine Installation einer Enthärtungsanlage 
ist daher auch nicht mehr erforderlich.

 
Bitte beachten Sie auch die Informationen der EVN im Internet:
https://www.evn.at/Privatkunden/Wasser/Wasser-News/
Naturfilteranlage-Obersiebenbrunn.aspx
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www.luksche.at

w
w

w
.h

an
-r

ei
ch

.a
t

Jetzt noch informativer:
Groß-Enzersdorf, Dr.-Anton-Krabichler-Platz 6 | Tel. 02249/28 887
Öffnungszeiten: Mo - Fr 08.30 - 12.30 u. 13.30 - 18.00 | Sa 08.30 - 12.00

Jetzt noch informativer

• Fuß- u. Beingesundheit
 (Stütz strümpfe, Gesundheits-
 schuhe, etc.)

• Orthopädische Erzeugung
 (Schuheinlagen, Stützmieder, 

Orthetik, Prothetik)

• Medizinische Geräte
 (Blutdruckmesser, Inhalator, etc.)

• Gesundes Schlafen
 (Tempur-Kissen, Heizkissen)

• Fitnessprodukte 
(BlackRoll, Theraband, Tape-Bänder)

• Krankenpflegeartikel

• Geh-, Bade- u. Toiletthilfen

• Pflegebetten

Ihr Partner für Gesund-
heits- u. Heilbehelfe!
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Jetzt noch informativer

• Fuß- u. Beingesundheit
 (Stütz strümpfe, Gesundheits-

• Orthopädische Erzeugung
 (Schuheinlagen, Stützmieder, 

 (Blutdruckmesser, Inhalator, etc.)

 (Tempur-Kissen, Heizkissen)

(BlackRoll, Theraband, Tape-Bänder)

Geh-, Bade- u. Toiletthilfen

Ihr Partner für Gesund-
heits- u. Heilbehelfe!

Alle 

Kassen!

… immer aktiv! 

Hermann Schreiner ist Obmann des Seniorenbundes und Olga 
Alexowsky organisiert gemeinsam mit ihm die vielen Aktivitäten.
Wir freuen uns über neue Mitglieder und auch Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen!
Informationen und Auskunft: 
Hermann Schreiner 0660/149 95 20, Olga Alexowsky 0650/971 15 34 

Jeden 1. Dienstag im 
Monat um 14.30 Uhr:  
Gemütliches Beisammen-
sein unserer Seniorinnen  
und Senioren mit Kaffee 
und Kuchen im INFO- 
Treff am Hauptplatz 3 in 
Groß-Enzersdorf.

Unsere Ausflüge führen uns zu 
interessanten Ausflugszielen
Unser Ausflug im April führte uns nach Bernstein und ins Töpfer-
museum nach Stoob.

Schaubergwerk in Bernstein
Wir haben uns in die unterirdische Welt 
des Bernsteiner Felsenmuseums begeben 
und sahen alles Interessante über den 
Edelserpentin, die Bergbaugeschichte 
des Ortes und seiner Umgebung und vie-
les mehr. Schon im Mittelalter wurde reger 
Bergbau nach Kupfer und Schwefelkies 

betrieben. Hier wird die Vergangenheit lebendig. An Hand von na-
turgetreuen Modellen werden die verschiedenen Abbaumethoden 
des Edelserpentins, den ersten Grabungen im Stollen bis zum 
heutigen Tagebau in modernen Steinbruchanlagen dargestellt. 

Edelserpentin
Was den Ort Bernstein so berühmt macht, ist der grün schim-
mernde Halbedelstein Edelserpentin. Im Aussehen ähnlich, 
jedoch nicht verwandt mit der chinesischen Jade, hat der 
Edelserpentin hier die weltweit einzige Fundstelle. Unzählige 
Grün-Nuancen machen den Edelserpentin zu einem beliebten 
Ausgangsmaterial für Schmuck und Ziergegenstände sowie für 
erlesene Kunstwerke.
Der gemütliche Abschluss fand beim Heurigen statt.

Gross -Enzer sdor f, Rathauss t raße 1 | Te l . 02249/2243 | www.geier.a t
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Mustermann
0000 Mustern, Hauptstraße 
Tel.: 00000

*     Eintauschbonus bereits im Preis berücksichtigt, gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern bei Eintausch eines Fahrzeuges, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war.
**   Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. Beispiel Hyundai Santa Fe (Modell Santa Fe Comfort): Kaufpreis € 34.490,00, monatliche Rate € 519,00, 36 Monate Laufzeit, € 0,00 Anzahlung, 

€ 18.528,95 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 209,32, Bearbeitungsgebühr € 344,90, Bereitstellungsgebühr € 344,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,00, effektiver Jahreszins 4,45 %, 
Sollzinsen variabel 2,99 %, Gesamtleasingbetrag € 34.834,90, Gesamtbetrag € 37.857,17. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bis 30.06.2015. Bonität vorausgesetzt.

Angebote enthalten Händlerbeteiligung, gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. 
Dieselmotoren mit 150 PS und 197 PS lieferbar.
CO2: 159 - 178 g/km, NOx: 69,5 - 153,4 mg/km, Verbrauch: 6,1 l - 8,1 l Diesel/100 km. Symbolabbildung.

Hyundai Santa Fe

Aussen stark, innen bequem!
Der Hyundai Santa Fe ab € 34.490,-* oder
ab € 519,-/Monat mit Super-Leasingaktion**

GARANTIE 
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNG

Super-Leasingaktion
IHR VORTEILSPAKET: 
● KEINE Anzahlung
● CASH - BAR AUF 
    DIE HAND - für Ihr 
    Eintauschfahrzeug

 TECHNOLOGIE
AUS ÖSTERREICH

69304_HYUN_SantaFe_COOP_INP.indd   1 09.04.15   16:27

Das Autohaus mit Tradition & Leidenschaft
auto iser
2301 Wittau | Hauptstraße 83 | Tel.: 02215/22 24 | www.autoiser.at
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BAUM
WOLLE

€ 12,90 €10,80/qm 

SEIDE
 

€ 17,00 €14,50/qm 

WOLLE 

€ 14,90 €12,50
/qm

Lieferservice nach Vereinbarung 02245/2289
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POKORNY
Grabpflege – Beetbepflanzung

Augasse 8
2301 Groß-Enzersdorf
+43 664 424 28 20
kt-pokorny@aon.at

ALLERHEILIGEN

2015

Bestellen Sie Ihren persönlichen Produktfolder 
telefonisch unter +43 664 424 28 20 oder  
per Mail unter kt-pokorny@aon.at!



Öffnungszeiten 

Di 9– 18 h  
Mi 8– 18 h   
Do 9– 20 h 
Fr 9– 18 h 
Sa 8– 14 h 
 
 

CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672 
www.cmcstyle.at

 

FRISÖR

EXTENTIONS

KOSMETIK

FUSSPFLEGE

MASSAGE

WIMPERNVERLÄNGERUNG

NAGELDESIGN

PERMANENT MAKE-UP

Fellner Blumen 
 

Kirchenplatz 6 
2301 Groß Enzersdorf 
Mo—Fr: 8 bis 18 Uhr 

Sa: 8 bis 13 Uhr 

Fellner Blumen 
 

Blumen für alle Anlässe 
Trauerfloristik 

02249 3711 
www.fellnergaertner.at 

www.facebook.com/fellnerblumen 

Ein lauer Abend mit der Familie, mit guten Freunden, der aromatische Duft 
der Köstlichkeiten über glühenden Holzkohlen – eine lustvolle Atmosphäre. 
Verleihen Sie Ihren würzig marinierten Grillspezialitäten mit unseren 
Spezialbroten, z.B. Ciabatta, Tomatenbrot, Olivenbrot, Pfefferoni-Feta-Brot, 
eine weitere schmackhafte Genussnote. 

lust und genuss

Inserat_195x67_1.indd   1 02.06.10   08:39
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Brigitte Lutz
E:  brigitte.lutz@vpge.at   
M: 0676/309 90 53 
Brigitte Lutz setzt sich besonders für das Ortsbild, „Gerne in Groß-
Enzersdorf einkaufen“, Bürgerinnen- und Bürgerbeteiligung und die Groß-
Enzersdorfer Tracht ein. Sie ist als Gemeinderätin in den Ausschüssen für 
Kultur, Verkehrsangelegenheiten, Klimaschutz & Mobilitätsplanung und 
Infrastruktur – Liegenschaftsverwaltung vertreten.

Brigitte Lutz: „Der Volkspartei 
Groß-Enzersdorf war das Thema 
Sicherheit schon immer ein wich-
tiges Anliegen. Wir wollen für alle 
Bürgerinnen und Bürger wertvolle 
Informationen zu ihrer Sicherheit 
zur Verfügung stellen.“

Für Ihre Sicherheit 
Gefahren erkennen und gezielte 
Maßnahmen setzen
 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wände ist für 
die Betroffenen meist ein großer Schock. 
Viren auf Computern können erhebliche Schäden 
verursachen und die Privatsphäre verletzen.  
Trickbetrüger bringen ihre Opfer um Ihre Erspar- 
nisse. Was hilft gegen kriminelle Gefahren?

Ein menschliches Grundbedürfnis ist das Verlangen nach Sicher-
heit. Sicherungstechnische Maßnahmen leisten einen großen 
Beitrag zu Ihrer Sicherheit. Ergänzt durch richtiges Verhalten wird 
es Kriminellen sehr schwer fallen, Einbrüche oder Diebstähle zu 
begehen oder Sie zu betrügen.

Das Thema Sicherheit ist dem Team der Volkspartei Groß-
Enzersdorf schon seit langem ein Anliegen. Wir stehen verstärkt 
in Kontakt mit dem Bundesministerium für Inneres und der Polizei 
in Niederösterreich. Deshalb ist es nun auch gelungen, in Koope-
ration mit dem Bundesministerium für Inneres (Bundeskriminal-
amt) auf die derzeit bestehenden Gefahrenquellen einzugehen.

Diesbezüglich wird von der Volkspartei Groß-Enzersdorf ein  
Sicherheitsratgeber für alle Bürgerinnen und Bürger erarbeitet – 
auf Basis sämtlicher Informationen und Lagebeurteilungen durch 
das Bundeskriminalamt – um hier ein mehr an Sicherheit für un-
sere Region zu erlangen.

Asphaltierungen, Platz-, Hof- und Gehwegbefestigungen, Keller-
aushub, Kanal- und Wasseranschlüsse, Bewässerungen, Stein-
mauern, Natursteinstiegen, Gartengestaltungen, Erd- und Verlege-
arbeiten für Erdwärmekollektoren

Tiefbau • Straßenbau • Pflasterungen • Leitungsbau

LEITHÄUSL
Qualität am Bau

Hovengasse 4a
2100 Korneuburg 

www.leithaeusl.at
korneuburg@leithaeusl.at

Tel.: (02262) 726 81
Fax: (02262) 726 81-9
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Breitband ist das Ziel! Wie gut ist 
Ihre Internet-Anbindung?
Eine gute Internet-Versorgung ist im Zeitalter der zunehmenden 
Digitalisierung wichtig für Wirtschaftstreibende, für die Bildung 
und im täglichen Leben und steigert die Attraktivität der Region. 
Der RTR-Netztest stellt Informationen über die aktuelle Dienste-
qualität Ihres Internetzugangs zur Verfügung: 
https://www.netztest.at/de/  

Stellen Sie Ihr Testergebnis als Open Data zur Verfügung – als 
Argument und Entscheidungsgrundlage für den Breitbandausbau 
und eine bessere Infrastruktur für unsere Gemeinde: 
https://www.netztest.at/de/Opendata
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Identität schaffen.
Die Groß-Enzersdorfer Tracht.

2008 wurde unter Mitwirkung von ca. 30 Bürgerinnen und Bürgern aller Katastralgemeinden 
und mit Unterstützung von Trachtenexpertinnen eine neue Tracht entwickelt, die ein Symbol für 
das Image und die Identität der Großgemeinde Groß-Enzersdorf im 21. Jahrhundert sein soll. 
Die Farben blau-gold/gelb-schwarz des Stadtwappens haben 
sich zur Verwendung angeboten. Trachten gibt es meist in zwei 
Ausführungen, einer Werktags- oder Alltagstracht, die ursprüng-
lich auch die Alltagskleidung war, und einer Festtagstracht, die 
bei offiziellen Anlässen oder auf Bällen getragen wird. 

Wie sieht unsere Alltagstracht aus?
Der Leib des Alltagsdirndls ist aus kariertem, 
vorwiegend blauem Stoff. Der Rücken wird durch 
zwei einfache Bogennähte geteilt. Der Ausschnitt 
ist vorne und hinten eckig ausgeführt. Ein dop-
pelt geknöpfter Verschluss mit Perlmuttknöpfen 
wird bei dem über die Brust greifendem Mieder-
teil angeschnitten. Der Rock ist aus schwarzem, 
einfärbigen oder im Streumuster oder Tupfen-
druck gemusterten Baumwollstoff, die Schürze 
aus gelb gestreiftem Baumwollstoff. Die weiße 
Bluse ist einfach ohne Spitzen.

Karl und Brigitte Krenn in der 
Alltagstracht, Ingrid und Birgit 
Blatt in der Festtagstracht 

Der Mann trägt dazu ein naturfarbenes oder hell-
gelbes bis maisgelbes Sakko in Leinen, leichtem 
Loden oder Morella-Velour-Imitat mit Besätzen 
und Stehkragen in dunkelblau oder schwarz, 
eventuell abgesteppt, mit Wappenknöpfen von 
Groß- Enzersdorf. Eine leichte Variante ist ein  
Gilet.
Die Hose ist schwarz oder blau aus Leinen oder 
leichtem Wollstoff oder die Alltagshose von heute 
– Jeans. Dazu ein Hemd aus weißer Baumwolle 
oder ein Leinenpfoad mit Blaudruckkrawatte oder 
Trachtenband harmonisch abgestimmt.

Festtagsdirndl und Stadttracht:
Die Materialien der Festtagstracht sind edel, das heißt Seide, 
Seidenbrokat oder Samt.
Der Leib ist aus einfärbigem, mittelblauem Stoff und wie bei der 
Alltagstracht mit Bogennähten, eckigem Ausschnitt und Mieder-
teil ausgeführt. Bei der Stadttracht werden, je nach Stofflänge, 
schlanke, wenig gezogene oder dreiviertel lange Ärmel ange-
schnitten. Der Rock ist aus schwarzem oder dunkelbraunem 
Wollstoff oder Wollbrokat, die Schürze aus goldener, gestreifter 
Seide.
Der Mann trägt dazu den Niederösterreichischen Landesanzug  
oder den Niederösterreichischen Jagdanzug mit Krawatte, even-
tuell mit einem Gilet oder einer Weste farblich zur Damentracht  
abgestimmt mit Wappenknöpfen. 

Wie kommen Sie zu Ihrer Tracht?
Es finden Nähkurse für Dirndl, Blusen und Kalmuckjanker statt. 
Kursbeginn ist voraussichtlich der 14. Oktober. Informationen 
dazu erhalten Sie bei Brigitte Lutz. Strickanleitung und Wolle für 
die passende Trachtenweste, den Groß-Enzersdorfer Janker und 
Hut erhalten Sie im Handarbeitsgeschäft Egger in der Schloß-
hoferstraße 12. Tracht ist „in“ – die Textilabteilung des Lagerhau-
ses Groß-Enzersdorf bietet eine reiche Auswahl an Dirndln und 
Herrentrachten, auch den Niederösterreichischen Landesanzug 
erhalten Sie dort. 

Die Groß-Enzersdorfer Tracht  
www.facebook.com/grossenzersdorfertracht

Eröffnung Mitte 2016

Informationsveranstaltung  
1. Juni 2015, 19:30 Uhr

Kulturhaus in Raasdorf, Altes Dorf 11a

Anmeldungen erbeten unter office@perfectgolf.at

Golfplatz
&

Akademie

Abenteuergolf
Streetsoccer

&
Wellness 

Fussballgolf

Fitness



www.neubauer-trans.at

FarbversionSommerfest EINLADUNG
12. und 13. Juni 2015 Freitag 11 - 17 Uhr,  Samstag 10 - 15 Uhr

Erleben Sie bei uns den
 1. Live-Auftritt des neuen 

Mazda CX-3 und des FORD C-MAX!

Autohaus Alfred Koller e. U. I Familienbetrieb seit 1920!  
Nur 10 min von Groß-Enzersdorf! Mannsdorf/Donau I Marchfeldstr.3 I Tel: 02212/2283 I www.autohaus-koller.at

Starke Marken. Gute Freunde.

Der neue MAZDA CX-3
Neu! FORD C-MAX + 

Grand C-MAX

Für ihr leibliches Wohl 
wird mit einer Grillstation 
gesorgt!
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Informieren Sie sich: 
Sie finden aktuelle Artikel auf der Homepage  
der VP Groß-Enzersdorf: www.derstadtler.at 
Wenn Sie unseren newsletter erhalten wollen,  
schreiben Sie eine e-mail an n oevp@derstadtler.at

Liebe LeserInnen! 
Wir hoffen sehr, dass Ihnen die 136. Ausgabe des Stadtler  
gefallen hat und möchten Sie daran erinnern, dass wir uns  
über Feedback und Ideen aus der Bevölkerung freuen.
 

 
Daher zögern Sie nicht und besuchen Sie unsere Homepage 
oder kontaktieren Sie uns über facebook.

Impressum: Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4; 
Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Groß-Enzersdorf, GPO Dr. Peter Cepuder, 2301 Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 3, E: oevp@derstadtler.at;  
Layout und Satz: Birgit Seese | vierpunkt; Fotos: Lukas Lorenz; Herstellungsort: 2301 Groß-Enzersdorf, CME Print – die Marchfelddruckerei DVR: 0482871

www.facebook.com/derstadtler.grossenzersdorf

https://twitter.com/derstadtler

Gedankenmosaik 

Gedankensplitter 1

Wie wir alle wissen besteht ein Mosaik aus vielen klei-
nen Einzelteilen. Das Ergebnis dieser Legekunst ist oft 
beeindruckend. Unsere neue Serie „Gedankenmosaik“ 
besteht aus Gedankensplittern und Ideen, mit denen  

wir Denkanstöße geben wollen. Haben Sie auch  
Gedanken, die Sie in unser Mosaik legen wollen, 
dann teilen Sie uns diese mit. Unsere Erreichbarkeiten 
finden Sie auf unserer Homepage. www.derstadtler.at 

Der Begriff der sozialen Gerechtigkeit bezieht sich auf gesell-
schaftliche Zustände, die hinsichtlich ihrer relativen Verteilung 
von Rechten, Möglichkeiten und Ressourcen als fair oder gerecht 
bezeichnet werden können. (Wikipedia)
Ist es nicht fair und gerecht,   

wenn die Bevölkerung in den Ortsteilen ihr politisches Recht zur 
Selbstbestimmung ausüben kann und ihren persönlichen Vertre-
ter für ihre direkten Anliegen selbst bestimmen „darf“. An diesen 
Vorschlag der Bevölkerung müsste sich der Bürgermeister bei 
der Bestellung von Ortsräten dann einfach nur halten (Rechte)

Ist es nicht fair und gerecht,   
wenn die Bevölkerung in den Ortsteilen ihre direkten Anliegen 
selbst in die Hand nehmen „dürften“, und nicht bei jeder Benut-
zung von öffentlichen (von uns selbst finanzierten) Gebäuden, 
Gegenständen oder Plätzen erst den Segen der Stadthalter ein-
holen müsste? Klare Regelungen der Benutzung statt  erteilter 
Gnadenakte wären ein erster Schritt. (Möglichkeiten)

Ist es nicht fair und gerecht,   
wenn die Bevölkerung in den Ortsteilen die restlichen vorhan-
denen Mittel (nach Abzug der zentralen Verwaltung – das ist 
ja der unbestrittene positive Zweck der Ortsteilzusammenle-
gung) in Relation zu den jeweiligen Bezugsgrößen zugewiesen 
bekommen würde? Immerhin sind ja auch die verschiedenen 
Ortsbudgets damals bei der Zusammenlegung in ein Ganzes 
eingeflossen. (Ressourcen) 

Findet also in unserer sozialdemokratischen Gemeinde eine ge-
rechte Verteilung der Gemeindegelder, welche ja immerhin von 

uns Steuerzahlern aufgebracht werden, auf die Ortsteile nach 
Bevölkerungsschlüssel statt? Hat also z.B. Oberhausen (18%)  
in den letzten 5 Jahren die 6fachen Zuwendungen aus der  
Gemeindekasse bekommen wie Rutzendorf (3%)? (Ortschaften 
vollkommen zufällig zum Vergleich ausgesucht)

Wir wissen es nicht! Zu einer fairen und gerechten Verteilung 
fehlt nämlich noch der entscheidende Faktor. TRANSPARENZ!!! 
Diese wird schon gar nicht in Budgetfragen in unserer Gemeinde 
gelebt?
Wissen Sie, werte Leserinnen und Leser, was uns unser Bür-
germeister wert ist? Wissen Sie genau, was die Reparatur des 
Brunnens nun wirklich gekostet hat? Wissen Sie, was wir für den 
Schilderstreich in Groß-Enzersdorf bezahlt haben? Wissen Sie,  
warum es immer heißt, dass für Straßen kein Geld da ist?
Sehen Sie, das bestimmt die sozialistische Stadtregierung, deckt 
es mit anderen Zahlen zu und sagt uns dann, dass es ja ohnehin  
sozial gerecht ist. Sie müssen sich gar nicht so viel den Kopf  
zerbrechen. Das Leben ist doch schön, oder?       (Gottfried Rotter)


